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FormulAR
VERBINDLICHE BESTELLUNG ZUR ERARBEITUNG UND EINREICHUNG DER ANMELDUNG EINES GEBRAUCHSMUSTERS MIT ANTRAG auf Eintragung ins Register in der Tschechischen Republik, inklusive Monitoring der Anmeldung und ANTRAG ZUR ÜBERNAHME DER VERTRETUNG
PFLICHTANGABEN

	ANMELDER:
Name, Vorname, Wohnort, Staatsangehörigkeit

des Anmelders; bei einer juristischen Person ihr 

Name und Sitz  


	

	Name, Vorname, Wohnort, Staatsangehörigkeit der(s) Urheber(s), falls nicht identisch mit dem(n) Anmelder(n);


	

	Vollständige Bezeichnung des Gebrauchsmusters (ca 10 Worte)


	

	Angabe dazu, ob Zeichnungen angehängt sind, bzw. welche Anzahl  
	

	Annotation

	


Benutzen Sie für die Beschreibung Ihres Gebrauchsmusters die Anhänge und gehen Sie dabei laut Anweisungen auf der Rückseite dieses Formulars vor. 

ERGÄNZENDE ANGABEN

	Steuernummer:
	

	UID:
	

	Kontaktadresse, falls unterschiedlich von der Adresse des Anmelders 


	

	Kontaktperson:
	

	E-MAIL Adresse:
	___________________@

	Faxnummer einschl. Vorwahl:
	

	Telefon einschl. Vorwahl:
	


	Expressbestellung – Verarbeitung binnen 1 Tages: JA - NEIN
	


	Bemerkungen\Fragen:


ANMELDUNG EINES GEBRAUCHSMUSTERS MIT ANTRAG AUF EINTRAGUNG INS REGISTER MIT RECHTSSCHUTZWIRKUNG IN DER TSCHECHISCHEN republiK
Das Recht auf Schutz durch ein Gebrauchsmuster entsteht dem Urheber des Gebrauchsmusters oder seinem  Rechtsnachfolger. Urheber eines Gebrauchsmusters ist derjenige, wer dieses durch eigene kreative Arbeit geschaffen hat. Miturheber haben das Recht auf Schutz durch das Gebrauchsmuster in einem Umfang, in dem sie sich an seiner Schaffung beteiligt haben. Ist der Anmelder nicht der Urheber des Gebrauchsmusters, muss ein Beleg über Rechtserwerb der Anmeldung und Eintragung ins Register beigelegt werden. Laut Bestimmung § 27 Abs. (1) Gesetz Nr. 527/1990 Sg., im Wortlaut späterer Vorschriften, entsteht dem Anmelder aufgrund der Einreichung der Anmeldung seines Gebrauchsmusters das Vorrecht (das bedeutet, dass hier kompromisslos das Recht eines früher Gekommenen gilt). 

Durch Gebrauchsmuster werden nur Lösungen geschützt, die neu sind, den Rahmen bloßen technischen Könnens übergreifen und industriell nutzbar sind. Für Lösungen eines Gebrauchsmusters wird laut Gesetz besonders folgendes nicht gehalten: Entdeckungen, wissenschaftliche Theorien und mathematische Methoden, bloße Angabe einer Information, bloße Änderungen des Aussehens von Produkten, Computerprogramme. Ein Gebrauchsmuster schützt die funktionellen Aspekte der Lösung eines Gebrauchsmusters. Der Schutzgegenstand eines Gebrauchsmusters muss weltweit neu und kommerziell nutzbar sein, und es darf auf niedrigerem erfinderischem Niveau als ein Patent/Erfindung sein. Das staatliche Amt führt vor der Registrierung üblicherweise nur formale Prüfung ohne internationale Recherche. Der Rechtsschutz auf Gegenstand eines Gebrauchsmusters entsteht aufgrund seiner Eintragung ins Register. Die Schutzdauer beträgt bis zu 10 Jahre ab Einreichung der Anmeldung zur Registrierung. Dieser Antrag um Registrierung lässt sich binnen 1 Jahres in Form einer internationalen Anmeldung erweitern und somit internationalen Schutz in Form von patenten oder Gebrauchsmustern in den meisten Ländern (ca 180) weltweit erwerben, und zwar mit Dauer von 21 Jahren ab Einreichung der nationalen Anmeldung.

Anmeldung eines Gebrauchsmusters
Anmeldung eines Gebrauchsmusters darf entweder  nur eine technische Lösung oder eine Gruppe von Lösungen enthalten, die gegenseitig derart verbunden sind, dass sie eine einzige technische Idee bilden. Wird in einer Anmeldung Schutz für eine Gruppe technischer Lösungen gefordert, ist die Anforderung der Einheitlichkeit dann erfüllt, wenn zwischen diesen Lösungen eine technische Beziehung besteht, die eine oder mehrere identische oder sich entsprechende Sonderzeichen betrifft. 
Anweisungen zum Ausfüllen des Formulars:

Die Lösung eines Gebrauchsmusters  muss in der Anmeldung insofern deutlich erklärt sein, damit sie von einem Experten umgesetzt werden kann.
Beschreibung eines Gebrauchsmusters muss folgende Subkapitel enthalten:
a) Bezeichnung der Lösung des Gebrauchsmusters;

b) Bereich der Technik, den die Lösung des Gebrauchsmusters betrifft;

c) Charakteristik des bisherigen Standes der Technik, möglichst mit Angaben von Materialien, aus welchen dieser Stand hervorgeht. Namen, bzw. Benennungen konkreter Produkte, Firmenbezeichnungen und schimpfliche Angaben über bekannte Produkte oder Vorgänge werden in der Beschreibung nicht angeführt;

d) Erklärung des Wesentlichen der Lösung des Gebrauchsmusters sowie seiner Vorteile, bzw. Nachteile gegenüber dem bisherigen Stand der Technik;
e) Erklärung der Zeichnungen, falls beigelegt;
f) Beispiele für Umsetzung der Lösung. Anzahl und Typ der Beispiele muss so gewählt werden, damit sie ausreichend den Schutzumfang darstellen, der sich aus den Schutzansprüchen ergibt. Enthält die Anmeldung des Gebrauchsmusters Zeichnungen, dann werden in diesem Teil der Beschreibung bei einzelnen Merkmalen der technischen Lösung Bezugsmarkierungen angegeben, mit welchen diese Merkmale auf der Zeichnung markiert sind. Als Bezugsmarkierungen die auf eine Zeichnung hinweisen, werden üblicherweise arabische Ziffern genutzt, die unterstrichen sind, falls es mehrere davon gibt, empfiehlt es sich, ihre Liste auf einem eigenständigen Blatt anzuführen;

g) Art industrieller Nutzbarkeit der Lösung des Gebrauchsmusters, falls sie nicht bereits aus den vorhergehenden Teilen der Beschreibung hervorgeht, 
Einzelne Bestandteile der Beschreibung, die hinter der Benennung angegeben sind, werden mit Überschriften kennzeichnet (Bereich der Technik, bisheriger Stand der Technik,  das Wesentliche der technischen Lösung, Übersicht der Bilder auf den Zeichnungen, Umsetzungsbeispiele, industrielle Nutzbarkeit), die unterstrichen sind. Überschriften werden vom linken Rand angesetzt. 
 Chemische strukturale und allgemeine Formeln, Beziehungen und Gleichungen werden in eigeständigen Zeilen angeführt.  Beschreibung und Annotation dürfen keine Zeichnungen enthalten.  Sie dürfen jedoch chemische und mathematischen Formeln und tabelare Angaben enthalten. .

Verwendete mathematische, physikalische und elektrotechnische Zeichen und Einheiten, sowie fachliche Terminologie müssen  technischen Normen entsprechen, die auf diesem Fachgebiet als allgemein anerkannt gelten. Die formale Aufbereitung muss technischen Normen oder zusammenhängenden internationalen Vorschriften entsprechen.  Terminologie und Bezugsmarkierungen müssen in der ganzen Anmeldung der Erfindung einheitlich sein. 
Die Schutzansprüche müssen rechtlich den Gegenstand eingrenzen, für welchen der Schutz durch ein Gebrauchsmuster gefordert wird.  Die Schutzansprüche werden vom Vertreter ausgearbeitet. 
Nach  Eintragung des Gebrauchsmusters ins Register wird die Anmeldung des Gebrauchsmusters veröffentlicht. Der Schutzumfang  durch ein Gebrauchsmuster wird durch die Schutzansprüche definiert. Ein Gebrauchsmuster gilt 4 Jahre ab Einreichung der Anmeldung. Die Gültigkeitsdauer der Eintragung eines Gebrauchsmusters wird auf Antrag seines Besitzers von dem Amt zweimal verlängert,  jeweils um  3 Jahre, maximal für eine Zeitdauer von 10 Jahren ab Einreichung der Anmeldung.

Zeichnungen
Das Wesentliche der Lösung eines Gebrauchsmusters wird im Bedarfsfall mittels schematischer Darstelllung des Prinzips sowie aller Merkmale erklärt, auf welchen die Erfindung basiert. Auf den Zeichnungsblättern darf die benutzte Fläche ein Ausmaß von 26,2 x 17 cm nicht überschreiten.  Die Blätter dürfen keine Rahmen um die nutzbare oder benutzte Fläche herum haben. Die kleinsten Ränder sind: Leiste oben 2,5 cm, linker Rand seitlich j 2,5 cm, rechter Rand seitlich j 2,5 cm, unterer Rand 2,5 cm. Die Zeichnungen sollen in haltbaren schwarzen, gleichmäßig dicken Linien ausgeführt sein, ohne Verwendung anderer Farben und Schattierungen. Die Schnitte werden mit Schraffierungen bezeichnet, die nicht ungünstig die Erkennbarkeit der Bezugsmarken und Austragungslinien beeinflussen dürfen. Maßstab der Zeichnungen und Deutlichkeit ihrer grafischen Ausführung müssen garantieren, dass auch bei Verkleinerung auf zwei Drittel auf einer Reproduktion  noch problemlos alle Details erkennbar sind. Wird ausnahmsweise der Maßstab auf der Zeichnung angegeben, muss dieser grafisch dargestellt sein. Sämtliche Ziffern, Buchstaben und Bezugsmarken auf den Zeichnungen müssen einfach und eindeutig sein. Klammern, Kreise oder Anführungszeichen dürfen bei Ziffern und Buchstaben nicht verwendet werden. Ziffern und Buchstaben müssen mindestens 0,32 cm hoch sein. Ein Blatt der Zeichnung darf mehrere Bilder enthalten. .Auf den Zeichnungen dürfen keine Erläuterungen stehen, mit Ausnahme kurzer unumgänglicher Angaben wie "Wasser", "Dampf", "Offen", "Zu", "Schnitt A-A", sowie kurzer Schlagworte in elektrischen Schaltkreisen und Blockschemen oder Vorgangs-Diagrammen, falls aus  Verständnisgründen notwendig. Diese Erläuterungen müssen derart ausgeführt werden, dass sie sich bei  Übersetzung in eine fremde Sprache überkleben lassen, ohne dass dadurch Teile der Zeichnung überdeckt werden.
Annotation
Die Annotation dient ausschließlich zur Information  (ca 150 Worte). Die Annotation muss die Bezeichnung und kurze Zusammenfassung dessen enthalten, was in der Beschreibung, in den Schutzansprüchen und auf den Zeichnungen angeführt ist. 
Vor Einreichung der Anmeldung muss ausgefüllte und unterzeichnete Vollmacht des Vertreters im Original vorgelegt werden. Der Anmelder kann seinen Vertreter auch durch generale Vollmacht beauftragen, die unter einer Registriernummer bei Amt für gewerbliches Eigentum aufbewahrt ist.
Macht der Anmelder sein Vorrecht geltend, das aus dem internationalen Vertrag ergeht, muss dies laut Bestimmung § 27 des Gesetzes Nr. 527/1990 Sg. bereits in seiner Anmeldung angeführt sein. Macht der Anmelder mehrere Vorrechte (Prioritäten)  geltend, muss er gleichzeitig angeben, zu welchem Patentanspruch sich derjeniges Vorrecht bezieht.  

Die ins Formular eingetragenen Informationen sind aufmerksam zu überprüfen. Unvollständige, ungenaue oder fehlende Eingangsangaben können den Verlust Ihrer Rechte zur Folge haben. 

Ausgefülltes Formular mit der Bestellung bitte an die folgende Adresse senden:

E-mail: office@vilemdanek.com
Fax: +420 222 251 032

Per Post:

Dr. Vilém Daněk,  DANĚK & PARTNERS  Anwalts- und Patentkanzlei
Vinohradska 17
CZ - 120 00 Praha 2

Für weitere Infos stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter der Tel. Nr.:

 +420 222 252 782; mobil: + 420 602 106 021 (O2)

Die endgültige Ausarbeitung muss festem Standard entsprechen, für den in diesem Fall der Vertreter zuständig ist. 
Ich bestelle verbindlich die Ausarbeitung und Einreichung der Anmeldung eines Gebrauchsmusters mit Antrag auf   Eintragung ins Register in der Tschechischen Republik und beantrage hiermit die Übernahme der Vertretung in Sachen der gewerblichen Rechte laut der oben angeführten Anweisungen. Ich bin mit den Bedingungen sowie dem Preis der Vertretung gemäß der gültigen Preisliste der Kanzlei einverstanden, die ich entgegengenommen habe. Hiermit beantrage ich die Schutzerteilung und Eintragung des Gebrauchsmusters ins Register. 

..................................................................................................................................................................
datum, VORNAME UND NAME IN BLOCKSCHRIFT und unterschrift (stempel)
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Tel: + 420 222 252 782 ; Mobil: + 420 602 106 021; Fax: + 420 222 251 032

E-mail: office@vilemdanek.com ; Internet: http://www.vilemdanek.com
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